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Mitteilungen aus Gemeinderat / Verwaltung

Gerne möchten wir Ihnen in dieser Aus-
gabe das Abendprogramm des Dorffes-
tes näher vorstellen. Um 20.00 Uhr star-
tet das Abendprogramm mit dem Auftritt 
der Atlantis Big Band. Die Atlantis Big 
Band begeistert nicht nur mit den typi-
schen Big Band Highlights aus den 30er- 
bis 50er-Jahren. Ganz im Stil der grossen 
internationalen Formationen findet sich 
auch moderne Pop-, Funk-, und Soulmu-
sik im Repertoire. Charmant ergänzt wird 
die Formation durch eine Sängerin und 
zwei Sänger. Später am Abend, um 23.00 
Uhr, starten die Gaptones ihr Live-Kon-

zert. Gaptones ist die groovige Funk und 
Soul Band aus der Ostschweiz. Mit über 
15 Jahren Bühnenerfahrung ist die Band 
ein ausgezeichnet eingespieltes Team. 
Die Band versteht es hervorragend, das 
Publikum für sich zu gewinnen und den 
Abend zu einer unvergesslichen Party zu 
machen.

Als grosses Highlight findet zwischen 
den beiden Auftritten, um 22.30 Uhr, ein 
grosses Feuerwerk statt.

Atlantis Big Band

Gaptones

Öffentlicher 
Informationsanlass

Gestaltungsplan 
«Weberei-Areal Süd»

Das Planungsgebiet «Weberei-
Areal Süd» (Parz. Nr. 238) liegt 
am südlichen Ortseingang von 
Wängi. Der Gestaltungsplan wird 
demnächst öffentlich aufgelegt. 
Vorgängig findet ein öffentlicher 
Informationsanlass wie folgt statt:

Donnerstag, 13. Juni 2019, 
zwischen 18.00 und 19.00 Uhr 
im Sitzungszimmer des 
Gemeindehauses an der 
Steinlerstrasse 2

Das Planungsbüro und der Ge-
meinderat stehen Ihnen dann 
für die Beantwortung von Fragen 
und für weitere Erläuterungen 
zum Gestaltungsplan und zur 
angedachten Überbauung gerne 
zur Verfügung.

Gemeinderat Wängi

Entsorgung Juni 2019

Kompostplatz
Jeden Samstag von 13.30 bis 17 Uhr

Grünabfuhr
Montag/Dienstag, 3./4. und 17./18. Juni

Papiersammlung: Montag, 17. Juni

Besuch beim Laubfrosch
Eing. Mit dem Grütried besitzt Wängi ein 
Amphibien-Schutzgebiet von nationaler 
Bedeutung. Das gut drei Hektar gros se 

Ried mit Wald- und Wasserflächen ist Le-
bensraum von Erdkröten, Teich-, Gras- 
und Wasserfröschen sowie mehreren 

Molcharten. Den lautesten Schreihals un-
ter den meist nachtaktiven Amphibien – 
den Laubfrosch – findet man in Wängi 
nicht. Grössere Populationen dieser Klet-
terkünstler mit Saugnäpfen an den Ze-
hen leben im Thurgau entlang der alten 
Kiesgrubenareale zwischen Weinfelden 
und Bürglen. «Wenn der Laubfrosch nicht 

Fortsetzung Seite 2
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Neues Kommunalfahrzeug
Am 5. Juni 2019 wurde 
dem Werkhof der neue 
Mitsubishi L200 überge-
ben. Das Fahrzeug wird 
zur Entlastung der be-
reits bestehenden Kom-
munalfahrzeuge (Aebi- 
und Lindnertransporter) 
eingesetzt und soll die 
Werkhofmitarbeiter bei 
ihrer täglichen Arbeiten 
unterstützen. Das Fahr-
zeug wurde durch die 
Auto Zehnder AG aus 
Wängi ausgeliefert.

Ohne Halt zur Firmung 

Am Sonntag, dem 26. Mai 2019, war es 
endlich so weit; die Firmjugendlichen 
durften ihr langes Abenteuer endlich 
mit dem Erhalt des Sakramentes der 
Firmung abschliessen. Elegant gekleidet, 
apart geschminkt und bestens gelaunt 
versammelten sie sich mit ihren Patinnen 
und Paten und Familien zahlreich vor der 
katholischen Kirche in Wängi. Alles an 
diesem Sonntagmorgen schien perfekt. 
Die Sonne schien. Die Kirche war wie im-
mer wunderschön geschmückt. Nur einer 
fehlte: der Firmspender. 

Und wie es bei einer Firmung nun mal 
so ist, spielt der Firmspender eine nicht 
ganz unbedeutende Rolle. Doch wie der 
Zufall will, fuhr der Zug mit dem Dom-
herrn Peter Schmid als Passagier ohne 
Halt in Frauenfeld direkt nach Weinfel-
den. Der vorsorglich eingeplante Reise-
puffer war geschmolzen und das Handy 
lief zur Meldung der Verspätung heiss. 
Auch wenn dies für den Firmspender ein 
Novum darstellte, bewahrte er und die 
ganze Firmgemeinschaft stoische Ruhe.

Pünktlich um 10 Uhr war auch Herr 
Domherr Peter Schmid bereit, den Ju-
gendlichen das Sakrament der Firmung 

zu spenden. In einem stimmigen Gottes-
dienst, welcher von den Jugendlichen ge-
plant und begleitet wurde, kam der lang 
ersehnte Augenblick immer näher. Sicht-
lich stolz waren schliesslich alle, als sie 
gefirmt wieder ihren Platz in den vorde-
ren Reihen einnehmen durften. 

Auch wenn der eineinhalbstündige 
Gottesdienst dem ungeübten Kirchgän-
ger tendenziell lang vorkam, verflog er für 
die Firmjugendlichen, welche die Haupt-
personen dieses Anlasses waren, wie im 
Flug. Das lange Warten hatte sich jedoch 
auch für die restlichen Besucher gelohnt 
und die gesamte Kirchengemeinschaft 
wurde vom Apéroteam freundlichst emp-
fangen. 

Nachdem sich das Firmteam zur 
Überreichung des Abschlussgeschenks 
und des Firmscheins von Jugendlichen 
zu Jugendlichen durch die dichte Men-
schenmasse beim Apéro gekämpft hatte, 
schrumpfte die Anzahl Personen auf dem 
Kirchplatz mit der Zeit rapide. Alle Gäste 
machten sich mit den frisch Gefirmten zu 
ihren jeweiligen Festessen auf den Weg, 
um gemeinsam den Tag zu geniessen.

Philipp Siebenmann

Ausflug an die 
Bischofszeller-Rosenwoche
des evang. Frauenvereins

Wann: Montag, 24. Juni
Zeit:  Treffpunkt 13 Uhr 
 beim Adlerhaus
Programm:  11/2 Std. Rosen-  
 führung (Stadtbum-
 mel durch die Gas-
 sen, Besichtigung 
 der Rosengärten) 
 danach zur freien 
 Verfügung
Anfahrt: mit Privatautos 
Retour: ca. 18 Uhr
Kosten: Eintritt Fr. 10.–, 
 Führung ca. Fr. 8.–

Anmeldung bis 17. Juni 2019
an Ruth Diel, Dorfstrasse 21, 
Wängi 
ruth.diel@evang-waengi.ch

Der Vorstand freut sich 
auf eine rege Beteiligung.

zu uns kommen kann, dann kommen wir 
halt zu ihm!» 

Unter diesem Motto veranstaltet die 
Naturschutzvereinigung Grütried (NVG) 

am kommenden Freitag, 14. Juni eine Ex-
kursion für Naturinteressierte. Treffpunkt 
ist um 19 Uhr beim Parkplatz vom Frei-
bad der Gemeinde Weinfelden, wo auch 
das Ende der Exkursion sein wird. Zum 

Startplatz in Bürglen werden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer chauffiert. 
Vor dem eigentlichen Start wird man sich 
mit einer Wurst vom Grill und Geträn-
ken stärken. Der abendliche Spaziergang 
wird von 20 bis zirka 22 Uhr dauern. Die 
flache Strecke entlang des Thur-Hoch-
wasserdammes führt vorbei an Tümpeln, 
Gebüschen und mageren Blumenwiesen. 

Anmeldung erwünscht

Um die Verpflegungsstelle optimal mit 
Würsten und Getränken vorbereiten zu 
können, ist eine Anmeldung bei Regula 
Stricker erwünscht: Telefon 052 378 26 
54. Bei unsichere Witterung erhalten Sie 
hier auch Auskunft über die Durchfüh-
rung. Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit ab 
Wängi suchen oder noch jemanden in Ih-
rem Wagen nach Weinfelden mitnehmen 
könnten, melden Sie dies bitte bei Ihrer 
Anmeldung oder schriftlich beim Kon-
takt-Formular. (Siehe Inserat)

Fortsetzung von Seite 1
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Spiele des FC Wängi: 12.–15. Juni
Mi 12. 18.00 Uhr Wängi Junioren Db - Pfyn
  18.30 Uhr Neukirch-Egnach - Wängi Junioren Da
  19.00 Uhr Wängi Junioren C - Weinfelden-Bürglen

Fr 14. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 40+ - Wil 1900

Sa 15. 10.00 Uhr Aadorf - Wängi Junioren Db
  10.00 Uhr Weinfelden-Büglen - Wängi Junioren Da
  12.30 Uhr Wängi Junioren B - Aadorf
  15.00 Uhr Wängi Junioren C - Bischofszell
  17.00 Uhr Arbon I - Wängi I

So 16. 11.00 Uhr Wängi Junioren A - Team Toggenburg

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

FC Wängi I –  
Uzwil II 0:1 (0:1) 
In seinem letzten Spiel im Tor des FC 
Wängi bewies Schürch bereits in der 
Startphase sein Können, als er plat-
zierte Schüsse der Gäste glanzvoll pa-
rierte. Nachdem beide Teams je zwei 
gute Torchancen nicht realisieren konn-
ten, flachte das Spiel etwas ab. In der 26. 
Minute war es Bommer, der aus 25 Me-
tern abzog und Dokic zu einer starken 
Parade zwang. Den Abpraller vermochte 
Schneider nicht zu verwerten. 

In der 40. Minute war es Cengiz, der 
mit einer akrobatischen Einlage vorerst 
das Führungstor noch nicht erzielte. Im-
mer wieder sorgte der wendige Cengiz für 
Gefahr in der Wängener Defensive. Kurz 
vor der Pause setzte sich Prso den Ball 
für einen Freistoss. Gekonnt vermochte 
er den Ball um die Wängener Mauer zu 
zirkeln und so das Führungstor zu er-
zielen. Unmittelbar vor dem Pausentee 
war es noch Sandmeier, der mit einem 
beherzten Schuss die Uzwiler Defensive 
in Aufruhr versetzte. Nur mit viel Glück 
vermochte das serbische Team den Aus-
gleichstreffer zu verhindern. 

Nach der Pause war unser Fanionteam 
das aktivere Team, das sich die erste Tor-
chance erarbeitete und Dokic zu Schwer-
arbeit zwang. Die Wängener bemühten 
sich bewundernswert, vermochten aber 
keinen richtigen Spielfluss aufzubauen – 
immer wieder war es die Passgenauigkeit, 
die dies verhinderte. In der 61. Minute 
wurde dem Uzwiler Kucani ein Tor we-
gen Offside aberkannt. Kurz danach war 
es De Rosa, der sich durchkämpfte und 
nur knapp das Tor von Dokic verfehlte. 

In der 73. Minute war es Schneider, 
der nur knapp an einem Kopfball vor-
beisegelte. Kurz danach verteidigt die 
Wängener Defensive mit viel Glück ei-
nen Ball an die eigene Torumrandung. 
Die grösste Chance bot sich in der 82. Mi-
nute als Goalie Dokic schon geschlagen 
war, Fabian Widmer aber nur das Aus-
sennetz traf. Trotz einer lobenswerten 
Schlussoffensive vermochte Wängi das 
Resultat nicht mehr zu ändern. 

Das Telegramm: Sportplatz Grosswis: 
210 Zuschauer. Tore: 43. Min. 1:0 Prso. 
Aufstellung Wängi: Schürch, D. Holen-
stein, Sandmeier (84. Min. Keiser), F. Wid-
mer, R. Widmer, P. Holenstein (C), Wies-
mann (69. Tuchschmid), Bommer, De 
Rosa (73. Rauber), Schneider, Serafino 
(87. Germann). Fabbio Rasera

Turnerempfang vom 
Eidgenössischen Turnfest in Aarau
Liebe Wängener

Am Sonntag, 23. Juni 2019 geht das Eidgenössische 
Turnfest in Aarau zu Ende. Aus diesem Grund möchten 
wir alle Vereine und Einwohner von Wängi einladen, uns 
Turner zu empfangen um mit uns anzustossen.

Wir treffen um zirka 14.50 Uhr beim Dorfschulhaus ein.

Auf Ihr Erscheinen freut sich der Aktiv TV Wängi

Papier-
sammlung
Montag, 
17. Juni 2019
durch die Sekundarschule Wängi
und die Primarschulen 
Eggetsbühl und Tuttwil

Bitte stellen Sie Papier 
und Karton – separat mit Schnur gebündelt – bis 08.00 Uhr vor das 
Haus. Wir sammeln keine beschichteten Papiere, keine Milch tüten, kei-
ne Windeln, keine Taschentücher, … 

Säcke werden stehen gelassen.

Füllen Sie bitte Schnipsel aus Aktenvernichtern in Klarsichtsäcke ab.

Bei Fragen, Problemen oder grossen Mengen rufen Sie uns bitte an: 
Telefon 052 369 71 83.

 
9545 Wängi 

052 366 39 39 

www.waga.ch 

- Spenglerarbeiten 
- Metalldach 
- Fassaden 
- Blitzschutz 
 

Spenglertechnik AG

 – Spenglerarbeiten
 – Metalldach
 – Fassaden
 – Blitzschutz

9545 Wängi

052 366 39 39

www.waga.ch

Ein Inserat in dieser Grösse
kostet im Farbdruck

Fr. 81.40
(zuzüglich 7,7% Mehrwertsteuer)
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Exkursion zum
Laubfrosch
Freitag, 14. Juni 2019
19–22 Uhr

Treffpunkt beim 
Freibad-Parkplatz Weinfelden

Anmeldung: Tel. 052 378 26 54
 www.grütried.ch

Don’t cry for me, I’m not gone. 
My soul is at rest, my heart lives on. 
Light a candle for me to see 
and hold on to my memory. 
But save your tears, for I’m still here 
by your side through the years.

Unfassbar traurig und tief dankbar für die wunderschöne Zeit 
nehmen wir Abschied von

Pamela Blanche Beusch-Soulby
11. April 1938 – 4. Juni 2019

Nach einem reich erfüllten Leben ist sie friedlich eingeschlafen.

In lieber Erinnerung :
Sandra Dal Molin-Beusch

mit Andreas und Michael
Annette und Beat Brühwiler-Beusch

mit Fiona und Marc
Robert und Susanne Beusch-Hefti

mit Patrick, Jessica, Nadine und Colin

Traueradresse : 
Annette Brühwiler-Beusch, Säntisstrasse 18, 8357 Guntershausen

Wir nehmen Abschied am Mittwoch, 19. Juni 2019, um 14 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Wängi.

2 Debütanten  
aus Wängi
fz. Am vergangenen Samstag wurde in 
Wohlen der vierte Waffenlauf der Sai-
son und gleichzeitig die Schweizermeis-
terschaft über 10 km ausgetragen. Beim 
traditionellen Pfingstlauf starteten 136 
Läufer, welche die kupierte Strecke im 
Bremgarten Wald in Angriff nahmen.

Als hervorragender Dritter erreichte 
Marco De Martin aus Aadorf in einer Zeit 
von 40:24 als bester Thurgauer das Ziel. 

In der Kategorie M30 kam der Lauftreff 
Wängi mit Marc Rodel und Roman Allen-
spach zu einem einmaligen Doppelsieg. 
Bei ihrem jeweils ersten Waffenlauf ge-
langen Robin Wohlwend und Andri Alt-
herr aus Wängi und Tuttwil, sehr gute 
Plätze in der vorderen Tabellenhälfte. 
Nils Münger musste noch einmal Lehr-
geld bezahlen und erreichte trotzdem 
den guten 3. Rang. Auch Marco Schnei-
der konnte den Lauf über 10 km souve-
rän gestalten und erreichte noch vor Felix 
Zehnder als Gesamt-Siebter und Katego-
rie-Dritter das Ziel. 

Die schnellsten Wängener Waffen-
läufer: Kat. M20: 3. Nils Münger, Wängi 
42:02; 6. Fabian Zehnder, Wängi 48:13; 
7. Emanuel Hörnlimann, Tuttwil 49:41; 
8. Robin Wohlwend, Wängi 50:06; 11. 
Andri Altherr, Tuttwil 52:19; 13. Jonas 
Hörnlimann, Tuttwil 54:36. Kat. M30: 1. 
Marc Rodel, Wängi 41:06; 2. Roman Al-
lenspach, Wängi 42:23; 6. Markus Sand-
meier, Wängi 47:13. Kat. M40: 1. Marco De 
Martin, Aadorf 40:24; 3. Marco Schneider, 
Wängi 41:49; Kat. M50: 3. Felix Zehnder, 
Wängi 42:12; 15. Toni Wohlwend, Wängi 
51:26.

Leidzirkulare erhalten Sie innerhalb eineinhalb Stunden. 
 UHU Copy-Print · info@uhu-copy-print.ch

Annahmeschluss 
für Texte und Inserate für das 

Wängenerblättli:
Montagabend 17 Uhr!

Drei Thurgauer an der Spitze, v.l.n.r. Serge 
Welna, Felix Zehnder, Marco Schneider
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Begegnungstreffen Wängi–Melk
(hpg) Wiederum machen sich Wängener 
auf den Weg und besuchen ihre Partner-
gemeinde in Österreich. Nicht zum ersten 
Mal. Denn seit 1984, als die Evangelische 
Kirchgemeinde Wängi und die Evangeli-
sche Pfarrgemeinde Melk/Scheibbs ihre 
offizielle Partnerschaft begründen, sind 
die Beziehungen sehr lebendig. 17 gegen-
seitige Besuche finden inzwischen statt. 
So reisen 21 Gemeindeglieder mit dem 
Car am Freitag, 31. Mai, dorthin, unweit 
von Wien. 

Die älteste evangelische Kirche Nie-
derösterreichs in Mitterbach (Foto unten) 
steht am Samstag auf dem Programm. 

In einem prächtigen Panoramazug reist 
die Gruppe durch die herrliche sattgrüne 
und blühende niederösterreichische Vor-
alpenlandschaft. 

Es ist erstaunlich, wie sehr sich die im 
17. und 18. Jahrhundert stark unterdrück-
ten Evangelischen zu ihrem Glauben und 
zu ihrer Kirche bekennen, als Kaiser 
Joseph II. 1781 endlich die ersehnte To-
leranz gewährt. Höchst bewundernswert 

die Treue zum Glauben, ein Vorbild für 
heute! Sehr weite Wege zur eigenen selbst 
erbauten Kirche müssen sie damals zu-
rückzulegen, meist zu Fuss … Die Reise-
gruppe besichtigt auch das «österreichi-
sche Einsiedeln», die riesige Kathedrale 
von Mariazell.

Die Österreichfahrt findet ihren Hö-
hepunkt im Festgottesdienst am Sonn-
tag in der Melker Evangelischen Erlöser-
kirche. «Herr, komm in mir wohnen» ist 
das Thema der Predigt. Deutlich ist: Je-
sus will in den Menschen wohnen, die ihm 
das Wohnrecht gewähren. 

Das 18. Treffen seit 1984 hat man für 
2021 geplant. Der Ausblick darauf er-
leichtert den Abschied von den österrei-
chischen Freunden. Viele Kontakte aber 
bleiben bis dahin bestehen. Kein Problem 
bei den heutigen modernen Möglichkei-
ten der Kommunikation!

Lebendige Beziehungen zu Gott und 
miteinander, – dies ist das Geheimnis ei-
ner gelingenden Gemeinschaft und eines 
gesegneten Lebens. Die wunderbare Be-
gegnungsreise nach Melk ist ein deutli-
ches Beispiel dafür.

FELD-
GOTTESDIENST
Sonntag, 16. Juni 2019, 10 Uhr, 

in Möriswang (Wiese Fam. Egli)

Der Gottesdienst wird umrahmt durch Drehorgelklänge. 

Anschliessend Apéro und Verpflegung vom Grill.

Mitfahrgelegenheit Treffpunkt: 09.30 Uhr auf dem Kirchplatz.

Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst ebenfalls
um 10 Uhr in der Kirche statt.

Telefon 1600 gibt ab 08.00 Uhr Auskunft!

Bilderausstellung 
und Bücher-Kaffee
Am Samstag, 22. Juni 2019 hat die Biblio-
thek extra von 09.30 bis 14 Uhr für Neu-
gierige geöffnet. Denn es lohnt sich am 

Susanne Müller präsentiert abstrakte Bil-
der in Acryl und Mischtechnik. 

während der Bibliotheksöffnungszeiten 
besichtigt werden. An diesem Samstag 
können auch ihre vielfältigen Glück-
wunschkarten erworben werden.

Zudem präsentiert das Bibliotheks-
Team die zahlreichen neu eingekauften 
Bücher. Das Spektrum reicht vom Roman 
über Krimi, Biografie, Sachbuch, Hörbü-
cher für Erwachsene bis zu Lese- und 
Bilderbücher für Kinder. Da findet jeder 
Bücherwurm neuen Lesestoff. Und noch 
einen Hinweis: Haben Sie zuhause ak-
tuelle Taschenbücher, welche Sie nicht 
mehr brauchen? Taschenbuch-Bring- und 
Holtag am Samstag, 29. Juni.

Tag des Dorffestes auch in der Bibliothek 
vorbei zu schauen: Da wäre zum einen die 
Eröffnung der Bilderausstellung von Su-
sanne Müller, zum anderen der beliebte 
Bücher-Kaffee, wo man das Schmökern 
in den vielen Neuheiten mit Gratis-Kaf-
fee und Zopf abrunden kann. 

Malen und schön schreiben sind die 
Hobbys von Susanne Müller: Kalligra-
fie ist das eine Standbein ihres kreati-
ven Tuns, sie gestaltet spezielle Karten 
und Texte für diverse Anlässe. Der andere 
Schwerpunkt liegt in der abstrakten Ma-
lerei in Acryl und Mischtechnik. Ihre Bil-
der zeigt sie seit 2010 regelmäs sig in Ein-
zel- und Gemeinschafts-Ausstellungen, 
das erste Mal nun in Wängi. Ihre Bilder 
hängen bis Ende September und können 


